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15 lt.: Promenades en comman:
a) Course par bateau ä vapour special aux duties du Giessbach, visile

des cascades (25 minutes); depart de l'embarcadere du Giessbach

a 17 h. 27; relour a Interlaken-Est a IS h. environ (graluil). Les

passagers a destination tie la Suisse Orientale et tpii desirenl rentier
par le Briinig, seront deposes a Brienz pour le train de 17 b. 41

avee lequel ils atteindront Lucerne a 20 h. 22 el Zurich a 21 h. 55.

li) Course a la Sehynige Platte, 2000 in. Visile du Jardin alpeslre
(graluil sur presentation de la carte de tele). Celle promenade aura
lieu par train special, trajel d'une heure environ; le retour a Inlcr-
laken-Esl est prevu pour 17 h. 47. Le prix de celle course esl de

l'rs. ,L—.

Le prix tie la carte de fete pour les deux jours est de l'rs. 1(1.—. La carte donne droit
it l'insigne, au souper sans boissons, ä la chambre et au pel it dejeuner it l'hotel designe,
au banquet (sans boissons) h l'bölel «Victoria» (pourboire eotnpris), a I'cntree libre au
Kursaat pendant les deux jours. Surtaxe de frs. 3. - dans les hotels de premier rang.

La carte de fete pour te dimanelie settlement est de frs. 8.—; ee prix contprend: le
banquet (sans boissons) it l'hotel «Victoria», tu course au Giessbach, l'entree libre au Kur-
saal, it la plage d'Intcrlakcn et au jardin alpestre de la Sehynige Platte.

La carte complete, de memo que la carle du dimanche settlement, domic droit it des
reductions importantes sur les chemins de fer dont la lisle est annexee, et cela des le
vendredi, 26 juin et jusqu'au mardi, 30 juin 1036 inclusivement.

Les inscriptions avec verseinents it l'avance sont it adresser it l'offtce des renseigne-
inents it Interlaken, compte de cheques poslaux II 1/5478, et doLvcnl elre el'l'eclues jusqu'au
20 juin 1936.

Ges inscriptions avec paieinenl anlicipc out t'avanlage de procurer aux participants la
reception it l'avance -- et par la poste — des cartes de fete el des billets de togemenl. Les
delegues pourront ainsi se rendre direclement it leurs hotels it leur arrivee it Interlaken,
et le travail du comite d'organisalion en sera facilite.

lin ee qui concerne le logetnent, les desirs exprimes par les participants au moment de
leurs commandes, seront largement pris en consideration. Plus vite ces demandes seront
replies par le comite d'organisalion, mieux il pourra leur elre repondu.

Nous nous Faisons urt plaisirtle recommander it tons nos membres et amis de la Croix-
Kouge de repondre nombreux it 1'aimable invitation de la section tie Berne-Oberland, ct
d'assister it la reunion d'Interlaken.

Zurich et Kerne, Ier juin 1936.

Pour la Direction de la Croix-Rouge suisse:
Le president: Dr. v. SCHULTHESS

Le secretaire gene'ral: Dr. v. FISCHER.

Aus unsern Sektionen. - De nos sections.

Rotkreuz-Kolonne BaselLand.

Unter Leitung von Major Emil Isler
und Feldweibcl Wagner (Basel) fand
am Sonntag den 10. Mai eine ganztägige
Uebung in Sissach statt. Sie galt als
Vorübung für die Ende Mai in der Um¬

gegend von Sursee stattfindenden
militärischen Manöverübungen, bei welchen
auch die Rotkreuz-Kolonne Baselland
mitmacht Der Zweck der vergangenen
Uebung lag darin, im Schulhaus ein

iMotspital einzurichten. Die Kolonnen-
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Mannschaft wurde in einzelne
Arbeitsgruppen eingeteilt und sodann ging man
daran, ein Notspital einzurichten, so

unter anderem Räume l'iir Aufnahme
und Auskunft, Apothekerzimmer,
Operations- und Absonderungssaal,
Krankensäle, Vcrwaltungszimmer und Säle

Ihr Gasverlelzte. Die Bettstellen und
Nachttische wurden aus Kisten, Brettern
und Lallen hergezimnierl. Gegen Mittag
war das Notspital einfach und zweckmässig

eingerichtet, so dass mit der Ein-
liel'erung der Patienten begonnen werden

konnte Nachdem die Aufnahme
und Einschreibung erfolgt war, wurden
die Patienten je nach Krankheilsan-
uahme in die betreffenden Zimmer
gebracht. Während die Mannschaft zum
Mi IIagessen ging, wurden in den
Krankenzimmern Krankenwarlung und
Verpflegung vorgenommen.

Am Nachmittag führte Eeldweibel
Wagner die Mannschaft durch die
einzelnen Zimmer, um über die
Zweckmässigkeit der Einrichtungen zu
orientieren. Major Isler und Eeldweibel Wagoer

sprachen sich über die geleistete
Arbeit und das gute Auffassungsvermögen

lobend aus. Möge diese Liebung
Weilern Ansporn gehen für die Rol-
kreuzsaehe und möge auch die l'ebung
iu Sursee von gutem Erfolg gekrönt sein.
Der Kolonnenleitung sei an dieser Stelle
gedankt lür die Gelegenheil, die der
Kolonne immer wieder gegeben wird, an
solchen gemeinsamen Uebungen
teilzunehmen. Die Kolonnenmitglieder bezeugen

den Dank durch den regelmässigen
und zahlreichen Besuch dieser Anlässe.

St. Gallen

bat an der stark besuchten Generalversammlung

vom Donnerstagabend den
11. Mai 19156 im «Schützengarten» zu¬

nächst den Jahresbericht des Präsiden ten,

Herrn Dr. med. Schirmer, pro 19115

entgegengenommen. Wie in dem Berichte

ausgeführt wird, haben die Mitglieder
der verschiedenen angeschlossenen Sa-

mariler-, Krankenpflege- und Militär-
Sanitälsvereine und nicht zuletzt die

Toehlerorgauisation treu und unentwegt
ihre Pflicht im verflossenen Berichtsjahre

getan. Der Vorstand hielt zur
Erledigung der laufenden Geschäfte und
zur Besprechung einiger grundsätzlicher
Fragen im vergangenen Jahre vier
Sitzungen ab. Zwei Vorstandsmitglieder

dürfen heule auf eine 150jährige,
aktive Mitarbeit in der Leitung des

Zweigvereins zurückblicken, nämlich
Frl. Hanna Zollikofer und Herr Roth-
Burkhart. Der Berichterstatter sprach
diesen treuen Pionieren der Roikreuzsache

aufrichtigen Dank aus. Frl. Zollikofer

war eine unermüdliche Förderin
desSaniariter- und Krankenpflegewesens,
während Herr Roth als tatkräftiger
Organisator und Mitarbeiter im Sama-
literwesen des Westteils unserer Stadl
und vor allem in der langjährigen
Leitung der Rolkreuz-Kolonne eine sehr
verdienst reiche Tätigkeit entwickelte.
Hei l' Fritz Morgenroth, der rührige
Präsident des Samaritervereins Häggen -

schwil, ist nach llijähriger Funktion im
Vorstaude von diesem Posten
zurückgetreten. Herr Dr. Rehsteiner und
Rutschmann haben sich besonders
verdient gemacht um die Instruktion des

Luftsrhutzpcrsonals und eines weiteren
Kreisesvon Samaritern umd Samariterin-
ncn. Der Mitgliederbesland ist
bedauerlicherweise von 1822 im Jahre 19154 auf
16152 im Jahre 19155 zurückgegangen
infolge der kritischen Zeitverhältnisse.

Das Uotkrcuz-IIans am Sonnenberg
hat im Berichtsjahr wieder beträchtliche
Renovationsarbeiten erfordert. Nachdem
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sich die Verhandlungen über einen
Verkauf des Heimes zerschlagen hallen,
musslen verschiedene Reparaturen
vorgenommen werden. Mit Rücksicht auf
die finanziellen Bedürfnisse hat sich der

Vorstand dazu entschlossen, für die Aus-

lehnung von Material an Private und

Vereine ein bescheidenes Mietgeld zu

verlangen. Im Berichtsjahr wurden
insgesamt zwei Samariter- und zwei

Krankenpflegekurse und ein Säug-

lingspflegekurs abgehalten. Sodann wurden

Repetitionskurse, Vorträge und

praktische Hebungen veranstaltet.
Die Militärsanitätsvereinc St. (killen

und Straubenzeil nahmen an den

ostschweizerischen Regionalwellübungen
des Verbandes schweizerischer Militär-
sanilätsvereine in St. Gallen teil. Die

Rotkreuz-Kolonne hat trotz der Ungunst
der Zeil ihren Bestand zu halten
vermocht. Von den 44 Mitgliedern konnten
24 für 80—dOOprozentigen Uebungs-
besuch ausgezeichnet werden. Die
Krankenpflege-, Wöchnerinnen- und
Säuglingspflegeverbände in St. Gallen können
erfreulicherweise feststellen, dass die

Neuorganisation ihrer Stellenvermittlung

sich bewährt hat.
Die von Herrn Bankdirektor Hiirli-

manti erstattete .Jahresrechnung des

Zweigvereins, wie auch diejenige der

Rotkreuz-Kolonne wurde gemäss Antrag
der Revisoren (Berichterstalter Herr
Waller Huber jun.) genehmigt und dem

Vorstand seine pflichtgetreue
Dienstleistung bestens verdankt.

Bei den Wahlen sind die bisherigen
Funktionäre des Vorstandes mit Herrn
Dr. Schirmer als Präsident mit
Akklamation für eine weitere Amtsdauer
bestätigt worden. An die Stelle des

zurücktretenden Herrn Morgenroth wurde
Herr Toni Kngesser, Wittenbach, in den

Vorstand gewählt. Ferner wurde als

neues Vorstandsmitglied Herr Dr.
Rehsteiner ernannt.

Im Anschlüsse an die Friedigung dei

statutarischen Jahresgeschäfte wurde von
Herrn Dr. von Fischer, Zentralsekretär
des Schweizerischen Roten Kreuzes in

Bern, ein Film vorgeführt, welcher die

vielseitige und grosszügige Tätigkeit des

amerikanischen Roten Kreuzes
illustrierte. Fs bietet sich dort besonders bei

Wasser- und Slurmkatastrophen
Gelegenheil zur Betätigung für das Rote

Kreuz. Der Zenlralsekrelär wies auch auf
die Notwendigkeit der Aeufnung dei

Material-Reserven für unsere
Zweigvereine hin.

Croix-Rouge vaudoise.

Fa Croix-Rouge vaudoise a tenu, ä

Payerne, sous la presidence de M. le D1

Andre Guisan (Lausanne) son assembler
annuelle de delegues ä laquelle ont
assisle, ä cöle d'une trentaine de

delegues, representant neuf sections sur
seize, line cinquanlaine de membres. La

seance s'esl lenue dans la sähe du
Tribunal. La gestion et les coniples ont
etc approuves; ees derniers, präsentes

par M. Du Pasquier-Carl, bauquier ä

Lausanne, accusent un deficit de fr. 11.40

sur un total de dispenses de fr. R082.5Ö.

La serie sortante du coniite, composer
de MM. Drs Michel Burnier (Lausanne)
et Charles Mieville (Vevey), a ete riTlue.
La seance s'est terminer par line conference

de M. Maurice Vuilleumier, direc-
leur de La Source, ä Lausanne, sur ce su-
jet: «Le vrai visage de Henri Dunanl.»

Apres avoir retrace c.etle vie exlremeinent
curieuse, plcine de contrastes tragiques,
M. Vuilleumier a situe avec soin el beau-

coup de psychologie la personnalite du
fondatcur de la Croix-Rouge.

La societe a visite ensuite la belle
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Abbatiale. sous la conduite de M. Louis
Rosset, syndic de Payerne, archeologue
cantonal, puis eile a fail bonneur a

line collalion ol'l'erle pa r la sec lion de

Payerne, servie scion les bonnes traditions

de l'bölel de l'Ours.

Verband schweizerischer Krankenanstalten und Schweizerisches

Rotes Kreuz.

Zwischen dein Verbände Schweiz,
hrankenanstallen (Veska) und dem
Schweiz. Rolen Kreuze wurde eine
Vereinbarung getroffen wonach die Veska
als Hilfsorganisation dem Schweiz.
Holen Kreuze beitritt. Wir bringen den
Text Her Vereinbarung, die am 20. April
19,'SO durch den Rundesrat genehmigt
wurde, im nachfolgenden zur Kenntnis
unserer Leser.

Vereinbarung
zwischen

item Schweiz. Koten Kreuz, vertreten durch
seine Direktion, einerseits

und
dem Verliand Schweiz. Krankenanstalten
(Veska), vertreten durch seinen Vorstand,
anderseits.

1. Der Verband Schweiz. Krankenanstalten
(Veska) schliesst sich unter Wahrung
seiner selbständigen Organisation und
eigenen Aufgaben dem Schweiz. Roten
Kreuz als Hilfsorganisation an. Er
unterbreitet seine Statuten und allfällige
Aenderungen der Direktion des Schweiz.
Roten Kreuzes.

2. Die Vereinbarung bezweckt einen engern
Zusammenscliluss aller der Krankenpflege

dienenden Organisationen zu
geschlossener Zusammenarbeit in Kriegsund

Eriedenszciten unter dem Schweiz.
Roten Kreuz. Damit ward diesen
Organisationen die Möglichkeit gegeben, das
Recht zur Verwendung des Abzeichens
des roten Kreuzes auf weissem Grund zu

erwerben (gemäss Art. 1 des Bundes-
geselzes lud reffend den Schulz des
Zeichens und des Namens des Roten Kreuzes
vom 14. April 1910).

3. Mit der Anerkennung des Verbandes
Schweiz. Krankenanstalten durch den
Bundesrat als Hilfsorganisation des
Schweiz. Roten Kreuzes anerkennt der
Bundesrat zugleich generell auch
diejenigen Mitglieder des Verbandes
Schweiz. Krankenanstalten, die die
besondere (lehereinkunft mit dem Verband
Schweiz. Krankenanstalten abschlicssen.

1. Aus der Anerkennung des Verbandes
Schweiz. Krankenanstalten durch den
Bundesrat allein können jedoch die
einzelnen Mitglieder des Verbandes kein
Recht für sich ableiten, das Abzeichen
des roten Kreuzes auf weissem Grund zu
führen, sondern nur dann, wenn sie die
besondere Ucbercinkunft abschlicssen.

Diejenigen, dein Verband angeschlossenen,

einzelnen Krankenanstalten, welche

dieses Rechtes teilhaftig werden
nu'ichten und können, müssen die dieser
Vereinbarung beigegebene besondere
l[Übereinkunft mit dem Verband Schweiz.
Krankenanstalten eingehen.

5. Das Schweiz. Rote Kreuz ordnet ein Mit¬
glied in den Vorstand der Veska ab und
räumt seinerseits der Veska in der Direktion

des Schweiz. Roten Kreuzes einen
Sitz ein mit allen den Direktionsmilglie-
dern zukommenden Rechten.

Ii. Das Schweiz. Rote Kreuz wird dem
Bundesrat jährlich die Liste derjenigen
Mitglieder des Verbandes, auf welche die
besondere IJ'ebereinkunft Anwendung
findet, durch die Abteilung für Sanität
zukommen lassen.
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Werbet Abonnenten für das „Rote Kreuz"!
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